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Zahlreiche Teilnehmer waren 
aus Hessen und den angren-
zenden Bundesländern ange-
reist, um beim zweiten Turnier 

des Hünfelder Turniers dabei 
zu sein. Die beiden Vielseitig-
keitsprüfungen der Klassen A 
und E am Sonntag zogen nicht 
nur Buschreiter, sondern auch 
viele interessierte Zuschauer 
an, um die Sportler über den 
atemberaubenden Sprüngen 
über die Naturhindernisse der 
Königsklasse der Reiterei zu 
bewundern. Beide Prüfungen 
waren dazu noch Teilprüfun-
gen für die IG-Trophy , deren 
Finale Anfang September in 
Altenstadt ausgetragen wird. 
Zu reiten waren Dressur, 
Springen und Gelände. Die 
beiden Siegerinnen Ricarda 
Müller aus dem Braunschwei-
ger Land mit Sixieme Coeur 

und Maria Hayessen (Gut 
Waitzrodt) mit Samson spar-
ten nicht mit Lob für das En-
gagement des Veranstalters. 
Platz zwei ging an die erst 
13 Jahre alte Amelie Dechert  
aus Lauterbach, die kürzlich 
mit Top Balina siegreich beim 
Bundesjugendchampionat 
war. Neben Bernd Petruschke 
aus Lauterbach war für den 
Gastgeber auch die Tochter des 
Turnierleiters Christian Lau-
fer, Catharina Laufer, mit 
Cawumm  platziert.  

In der Klasse E ritten für den 
Gastgeber Miriam Kirsten und 
Jessica Weber sowie Lars De-
chert aus Lauterbach in die 
Rangierung dieser schweren 

Prüfung mit einer Strecken -
länge von 1650 Metern und 
15 Sprüngen. Eine weitere 
kombinierte Prüfung der Klas-
se L stand bereits am Samstag 
auf dem Programm, bei wel-
cher der Schwierigkeitsgrad 
noch höher war: Auf einer 
Strecke von 2600 Metern stan-
den ganze 24 Hindernisse, die 
zu überwinden waren. 

Annika Dechert aus Lauter-
bach belegte hier den zweiten 
Rang mit ihrem Top-Pferd Si-
na. Für die Einsteiger in die 
Vielseitigkeit bei den Erwach-
senen gab es die Hunterklasse 
mit Siegerin Anika Reinhardt 
(Landenhausen) mit No 
Mercy , vor der Hünfelderin 

Verena Laufer mit Gina Blue 
auf Platz zwei. Der Einsteiger-
nachwuchs ritt eine Kombi-
nierte Prüfung aus Dressur, 
Springen und Gelände, und 
auch die jungen Nachwuchs-
pferde wurden in einem Ge-
ländeparcours vorgestellt. Klar 
siegte hier Saskia Brückner aus 
Landenhausen mit Cool Jum-
per on Fire.  

Nach zwei anstrengenden 
Turnierwochenenden zeigte 
sich der Vorsitzende des Ver-
eins, Christoph Kiel, zufrie-
den. „Ich kann nur Dank sa-
gen an die Adresse der vielen 
Helfer, ohne die wir dieses Tur-
nier niemals hätten durchfüh-
ren können.“ be

Hünfelder Geländetage ein voller Erfolg
Wochenlang hatten 
Helfer  des RFV Hünfeld 
viel Herzblut in die Er-
stellung ihres Gelände-
hindernisparks rund um 
den Haselsee  gesteckt, 
um für das zu sorgen, 
was am Wochenende 
umgesetzt wurde: ein 
Vielseitigkeitsturnier der 
Extra-Klasse.

HÜNFELD 
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Vielseitigkeit Klasse A*, Erste Abteilung: 
1. M. Hayessen (Gut Waitzrodt) Samson 76,2, 
2. S. v. Rabenau (Maintal) Was a Bee 79,7, 3. 
B. Petruschke (Lauterbach/Kinzigheimer Hof 
Bruchköbel) Gauner 82… 5. C. Laufer (Hün-
feld/Nördlingen) Cawumm 92,7. Zweite Ab-
teilung: 1. R. Müller (Braunschweiger Land) 
Sixieme Coeur 67,4, 2. Amelie Dechert (Lau-
terbach) Top Balina 77,7… 4. L. E. Schneider 
(Lauterbach) MTS Perfekt Ginger 86. 
Geländepferde A*: 1. S. Brückner (Landen-
hausen) Cool Jumper on Fire 7,9, 2. P. Pe-
truschke (Lauterbach/Kinzigheimer Hof 
Bruchköbel) Caletta.  
Kombinierte Vielseitigkeit Klasse L: 1. S. 
Christmann (Bamberg) What a Hit 31, 2. An-
nika Dechert (Lauterbach) Sina 29. 
Vielseitigkeit Klasse E: 1. H. Busch (Zie-
genhain) Nadeshda 22,8… 5. M. Kirsten 
(Hünfeld) Sang Royal 21,3… 7. J. Weber 
(Hünfeld) Waldstar 20,9, 8. L. Dechert (Lau-
terbach) Top Campina 20,7.  
Hunterklasse Gelände: 1. A. Reinhardt 
(Landenhausen) No Mercy 7,8, 2. V. Laufer 
(Hünfeld) Gina Blue 7,6, 3. B. Lüderitz (Lau-
terbach) Mania 7,0. 
Kombinierter Reit-Wettbewerb: 1. H. 
Busch (Ziegenhain) Top Die Da 23,6… 4. E. 
Becker (Lauterbach) Ballade 21,6… 8. J. 
Kirsten (Hünfeld) Nikita 20,5, 10. J. Rüppner 
(Hünfeld) Stolly Coeur 20,3.

Catharina Laufer auf Cawumm. Anika Reinhardt aus Landenhausen sicherte sich den Sieg in der Hunterklasse mit No Mercy. Fotos: Barbara Kiel

Die Neuorientierung war not-
wendig geworden, weil der frü-
here Abreiteplatz der Dressur 
nicht mehr nutzbar war. So 
fanden die Akteure in allen 
sechs Ausschreibungen beste 
Bedingungen vor. Die Höhe-
punkte waren zwei Prüfungen 
der Klasse L, in denen regional 
Hannah Lucia Brähler (Herbst-
ein) und Christine Wolfstädter 
(Hausenmühle Burghaun) 
glänzten. Zweimal auf dem Sie-
gertreppchen stand Lorena 
Schwing aus Lauterbach, die 
die beiden Prüfungen der Klas-
se A klar für sich entschied. Für 
den Gastgeber freute sich Sina 
Wenzel über ihren Sieg 
im Dressurreiter-Wettbewerb, 
platziert waren außerdem So-
phie Heßler und Nele Hauser.  

„Die Entscheidung, einen 
Dressurtag auszurichten, hat 
sich bewährt“, sagte Turnierlei-
terin Karina Becker. Nun bangt 
der Verein aufgrund der anhal-
tenden Trockenheit um die 
Durchführung des Springtur-
niers Anfang September. be

Dressur war in Schlitz mal wieder Trumpf

Gut angenommen wurde 
das erste reine Dressur-
turnier des RFV Schlitz. 
Alle sechs ausgeschrie-
benen Prüfungen waren 
gut besetzt.

SCHLITZ

Pferdesport: RFV bangt um Springturnier im September

Hannah Lucia Brähler sicherte sich den Sieg in der Dressur Klasse L Trense. Foto: B. Kiel

Alle zwei Jahre zeichnet der 
Landkreis die erfolgreichen 
Sportler in einer besonderen 
Veranstaltung aus. In diesem 
Jahr findet die Ehrung am Frei-
tag, 23. November, um 18 Uhr 
in der Kreissporthalle in Flie-
den statt. Geehrt werden Leis-
tungen, die zu einer Meister-
schaft oder zu einer besonde-
ren Platzierung geführt haben: 

• 1. bis 6. Platz bei einer Deut-
schen Meisterschaft oder Teil-
nahme am Bundesfinale „Ju-
gend trainiert für Olympia“, 

• 1. bis 3. Platz bei einer Hes-
sischen Meisterschaft oder Sieg 
beim Landeswettbewerb „Ju-
gend trainiert für Olympia“, 

• überregionaler Rekord oder 
Meisterschaft, etwa Süddeut-
sche Meisterschaft. 

Im Rahmen der Sportlereh-
rung soll auch die Sportplaket-
te des Landkreises Fulda verlie-
hen werden. Damit können al-
le zwei Jahre Personen ausge-
zeichnet werden, die sich im 
Landkreis in ehrenamtlicher 
Tätigkeit als Mitarbeiter, 
Übungsleiter oder Jugendleiter 
in Vereinen und Verbänden um 
die Jugend- oder Breitenarbeit 
verdient machen. Vorschlags-
berechtigt sind Sportvereine, 
die dem Landessportbund Hes-
sen angeschlossen sind. 

Die Meldungen und Vor-
schläge können bis zum 15. 
Oktober 2018 per E-Mail beim 
Fachdienst Jugend, Familie, 
Sport, Ehrenamt des Landkrei-
ses Fulda eingereicht werden. 
Die notwendigen Unterlagen 
und Regularien gibt’s im Inter-
net. Weitere Informationen bei 
Kerstin Höhne unter Telefon 
(06 61) 60 06-94 96. lr

Der Kreis Fulda 
sucht Kandidaten

Auf den Sportplätzen und 
in den Hallen der Region 
ist bis weit in den Herbst 
hinein noch Wettkampf-
stimmung angesagt. Der 
Landkreis Fulda ruft je-
doch bereits jetzt dazu 
auf, Sportler vorzuschla-
gen, die in den Jahren 
2017 und 2018 besondere 
Leistungen erbracht ha-
ben und für eine Ehrung 
durch den Kreis in Frage 
kommen. Jeder kann Ein-
zelsportler und Mann-
schaften vorschlagen. 
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